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Der Regionalverband Frankfurt am Main wurde am 18. Juli 
1981 gegründet. Die Gründungsversammlung fand in Frankfurt 
am Main statt und Frank Helbig wurde als Vorsitzender ge-
wählt. Dem neu gegründeten Vorstand gehörten ferner an: 
Gerhard Basler, Marita Helbig, Julius Weinlich, Günther Litzin-
ger, Ilona Landerer sowie Siegried Strack, Karl Schaffner und 
Wilma Doepfer. Bei der Gründung zählte der RV-Frankfurt 341 
Mitglieder. 
 
Sofort nach der Gründung hatte der RV Frankfurt eine große 
Herausforderung zu bewältigen. Die Sektion Deutschland hatte 
vom 1. – 4. Oktober 1981 zu Europäischen Tagen nach Königs-
tein/Ts. eingeladen. Statt der erwarteten 200 Teilnehmer galt es 
schließlich mehr als 400 Gäste in der Region Königstein unter-
zubringen. Dem RV Frankfurt gelang es, durch außergewöhnli-
ches Engagement diese anstehenden Probleme zur Zufrieden-
heit aller Beteiligten zu lösen. Das Ergebnis war eine auch aus 
der Sicht unserer europäischen Freunde gelungene Veranstal-
tung der Sektion Deutschland. 
 
Am 20. März 1982 fand der 1. Delegiertentag der A.E.C. – Sek-
tion Deutschland im Konferenzraum Nord des Frankfurter 
Hauptbahnhofes statt. 
 

Die Jahre vom 1982 / 1983 waren gekennzeichnet von häufigen 
Wechseln der Vorsitzenden. Frank Helbig, Manfred Schmiedt 
und Dieter Cupok lösten einander ab. 

Quellen: Archiv des A.E.C. 

-2- 



30 Jahre Regionalverband Frankfurt / Main 
 
In den Jahren 1983 – 1986 führte Peter Dalek den RV Frank-
furt. In seine Amtszeit fällt der 2. Ordentliche Delegiertentag am 
24. März 1984 in Frankfurt am Main. Seinerzeit wurde der bis-
herige Präsident der A.E.C. Helmut Döpfer von Lothar Schote 
abgelöst. Der von allen Vereinsmitgliedern geschätzte Achim 
Witzke übernahm am 12. März 1983 das Amt des Kassierers, 
das er bis 1996 begleitete. In der Folgezeit unterstützte er 
durch seine zahlreichen Aktivitäten das Vereinsleben. Achim 
Witzke verstarb im Jahr 2005. Seit 1996 bis heute erledigt Inge 
Bretz die Aufgaben der Kassiererin besten. 
 
Beim 3. Delegiertentag am 19. April 1986 in Heidelberg wurde 
Manfred Schampel zum Präsidenten der A.E.C. –Sektion 
Deutschland gewählt. Lothar Schote wurde Ehrenpräsident. Am 
25. April 1996 wurde Manfred Schampel Europäischer Gene-
ralsekretär und legte das Amt des Präsidenten der Sektion nie-
der. Nun übernahm der damaligen Vizepräsident Eugen Wir-
sing den Vorsitz der Sektion Deutschland. Auf dem Delegierten-
tag am 14. Feb. 1998 wurde er dann zum Präsidenten gewählt. 
Das Amt begleitete er bis zum 23. April 2005. Alle stammen aus 
dem Bereich des RV Frankfurt. Von 2005 bis 2008 war Horst-
Gerd Vanselow Präsident, bis er in den Europäischen Vorstand 
wechselte. Manfred Schampel stellte sich erneut als Präsident 
zur Verfügung und ist es nach Wiederwahl bis heute. 
 
Auch die Redakteure der „Schiene Europas“ waren und sind 
Mitglieder des RV Frankfurt. Werner Woidich erledigte die Auf-
gaben elf Jahre bis zum Jahr 1993. Sein Nachfolger wurde 
Hans-Jürgen Krämer bis zum Jahr 2003. Derzeit gestaltet 
Reinhold Altendorf unsere Vereinszeitung. 
 
Damals schon war es Gepflogenheit, sich innerhalb des Ver-
eins mindestens einmal im Monat zu einem festen Zeitpunkt zu  
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treffen, um das Vereinsleben zu fördern, gegenseitigen Erfah-
rungsaustausch zu beleben und Geselligkeit zu pflegen.  
Diese Zusammenkünfte wurden unter dem Begriff „Stammtisch“ 
zu einer festen Institution des Vereins, die bis heute beibehal-
ten wurde. Unter dem gleichen Aspekt wurde am 13. Juli 1982 
der erste Kegelabend in Frankfurt-Oberrad veranstaltet. Auch 
dieser Kegelsport ist zu einer festen Einrichtung des Vereinsle-
bens geworden.  
Für kurze Zeit übernahm Karl-Heinz Bergwein die Führung des 
RV Frankfurt. Ihm folgten Karl Heech (bis 1992) und Eva-Maria 
Kramer bis 1998. Norbert Wolf wurde am 7. Februar 1998 zum 
Regionalvorsitzenden gewählt und übergab am 26. Februar 
2005 seinem Nachfolger Reinhard Wieling die Führung des RV 
Frankfurt, die er Ende 2009 niederlegte. Sein Stellvertreter 
Horst Förster sprang ein und übernahm die Leitung bis zur 
Neuwahl beim RV-Tag im Februar 2011. Damals wurde Hans J. 
Krämer zum Vorsitzenden gewählt. 
 
Zu Frankfurt gehören die Mitglieder des RV Karlsruhe seit des-
sen Auflösung. Ferner gehören der OV Nürnberg, eine Zeit lang 
der OV Weimar, der nicht mehr existiert, sowie der „Stammtisch 
München“ zum Regionalverband Frankfurt a.M.  . 
 
Nicht unerwähnt sollte bleiben, dass sich zwischen den Regio-
nalverbänden Dresden und Frankfurt eine besondere Verbun-
denheit herausgebildet hat. Sie besteht sowohl in gemeinsa-
men Unternehmungen als auch zum Teil intensiver Freund-
schaften einzelner Mitglieder untereinander. Die Offenheit und 
die kameradschaftlichen Bande untereinander haben zu einem 
regen Erfahrungsaustausch geführt. Diese Verbundenheit soll 
auch weiterhin gepflegt werden. 
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Grußwort von Manfred Schampel,  
anlässlich der Jubiläumsfeier  
„30 Jahre RV Frankfurt a. M.“ 

(Präsident der Sektion Deutschland) 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde! 

 
Der Regionalverband Frankfurt a.M. besteht nunmehr seit 30 
Jahren. Er ist der älteste Regionalverband und es waren fast 
ausschließlich „Frankfurter“, die 1975 in Deutschland eine Sek-
tion gegründet haben. 
Unser Ziel, zum Entstehen Europas beizutragen, hat sich längst 
erfüllt. Aber wir sollten nicht nachlassen, weitere Freundschaf-
ten zu schließen. Auch können wir immer noch dazu beitragen, 
bei jüngeren Sektionen das Demokratieverständnis zu verbes-
sern. Ein weiterer Punkt ist der Umweltschutz. Da sind wir Mit-
teleuropäer schon weit fortgeschritten und können in Gesprä-
chen, in kleinen Schritten, bei Freunden Aufmerksamkeit und 
Verständnis wecken. 
Es ist eine allgemein bekannte Tatsache, dass viele Vereine an 
Mitgliederschwund leiden. Da sind wir keine Ausnahme. Leider 
kommt bei uns noch dazu, dass es kaum noch junge „Eisen-
bahner“ gibt. Heute wird häufig für einige Jahre ein Job über-
nommen, Eisenbahner mit Leib und Seele kann man da kaum 
werden. 
Wir werden immer älter und so nimmt die Mitgliederzahl weiter 
ab. Leider müssen auch jedes Jahr einige Mitglieder gestrichen 
werden, da sie nicht mehr auffindbar sind, möglicherweise 
durch Umzug, der nicht bekannt gegeben wird. 
Das kann aber kein Grund sein für eine allgemeine Traurigkeit. 
Ich versuche an möglichst vielen Veranstaltungen teilzunehmen 
und so will ich auch bei diesem Jubiläum nicht fehlen. 
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Insbesondere freue ich mich, dass es immer noch langjährige 
Mitglieder, teils aus der Anfangszeit gibt, die trotz bestehender 
Beschwerden immer wieder zu Veranstaltungen kommen und 
mit Rat und Tat zum Weiterbestehen der A.E.C. beitragen. 
 

Insbesondre diese langjährigen Mitglieder, aber auch alle ande-
ren Teilnehmer grüße ich ganz herzlich und wünsche einen an-
genehmen, anregenden und schönen Tag unter Freunden. 
 
Euer Manfred Schampel 
 

 
Mitglieder des Regionalverbands Frankfurt, die schon 
über30 Jahre Mitglieder der A.E.C. sind und zum Teil  

zu den Gründungsmitgliedern zählen: 
Andler, Annemarie 07.03.1980 

Anoldie, Robert 20.05.1981 

Bayer, Karl 31.03.1980 

Becker, Wilfried 03.07.1979 

Bensing, Erwin 11.04.1978 

Birko, Lydia 26.07.1979 

Brandel, Reinhold 31.08.1979 

Frank, Franz 05.05.1981 

Fröder, Hans-Joachim 05.09.1979 

Förster, Horst 01.03.1979 

Grisar, Hans-Jürgen 04.03.1981 

Heibel, Leo 24.04.1981 

Holler, Klaus 16.04.1980 

Horch, Manfred 18.06.1975 

Hubert, Hans-Peter 04.05.1981 

Juli, Ernst 13.08.1979 
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Kirsch, Gerhard 20.02.1975 

Kortmann, Reinold 27.04.1981 

Krieger, Rolf 30.08.1979 

Küdde, Heinrich 01.12.1980 

Landerer, Ilona 03.03.1981 

Leiske, Willi 23.01.1981 

Liesert, Rudolf 13.06.1981 

Litzinger, Günther 06.05.1981 

Mag, Hans 14.08.1979 

Meinung, Willi 15.03.1979 

Müller, Klaus 03.12.1979 

Preinl, Gerhard 01.02.1981 

Reichard, Bernd 24.01.1981 

Rumbschick, Günter 03.01.1980 

Schleißmann, Horst 10.01.1980 

Schlösser, Heinz 18.12.1980 

Schmidt, Karl-Heinz 13.07.1981 

Schreiner, Matthias 29.02.1980 

Seipt, Helmar 30.04.1980 

Sladek, Gerhard 16.04.1980 

Weber, Michael 21.07.1981 
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Hier eine Auswahl aus den Aktivitäten der RV Frankfurt  
der letzten Jahre 

 Besonders stolz sind wir auf die Gegen-Besuche von Kolle-
gen aus Estland und Lettland in Gruppen und einzelner Mit-
glieder aus Polen und der Slowakei in Frankfurt / Main  

 Besichtigung der Betriebszentrale Frankfurt der DB AG 

 Fahrt nach Eisenach/Wartburg  
Besichtigung der Opel-Werke in Rüsselsheim 

 Besichtigung des Verkehrsmuseums in Sinsheim 

 Besichtigung der ESA in Darmstadt 

 Besuch der Gartenschau in Erfurt 

 Besuch des Zwiebelmarktes in Weimar 

 Fahrt nach Worms; Besichtigung der Altstadt 

 Besichtigung des Hessischen Rundfunks 

 Fahrt zum Volksfest „Sommergewinn“ nach Eisenach 

 Besichtigung der Saalburg im Taunus 

 Besuch Feldbahn-Museum am Rebstock in Frankfurt 

 Jährliche Weinwanderungen im Herbst an Mosel, Rhein und 
Nahe, Fahrten mit „Eppelwoi-Express“ 

 Besuch des Weihnachtsmarktes in Erfurt 

 Besuch der Adventswochenenden des RV-Dresden im Erz-
gebirge 

 Jährliche Gartenfeste bei Mitgliedern des RV-Frankfurt 

 Jährlicher Kegelausflug der Herren 

 Jährliche Wellness-Wochenenden der Damen 

 Besuch des RV Frankfurt/M in Dresden; Vorbereitung der 
Europäischen Tage 2000 in Dresden 

 20 Jahre RV Frankfurt/M, Feier in Retzbach-Zellingen 

 Besichtigung des Frankfurter Flughafens 

 25 Jahre RV Frankfurt / Main; in Rüdesheim 

 Besuch Hambacher Schloss in Neustadt 

 Feierstunde anlässlich 30 Jahre RV Frankfurt/M 
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